
Notare als Mentoren im
Gesellschaftsrecht

2024
ISBN 978-3-406-82442-5
C.H.BECK

schnell und portofrei erhältlich bei 
beck-shop.de

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de steht für Kompetenz aus Tradition.
Sie gründet auf über 250 Jahre juristische Fachbuch-Erfahrung durch die Verlage
C.H.BECK und Franz Vahlen.
beck-shop.de hält Fachinformationen in allen gängigen Medienformaten bereit:
über 12 Millionen Bücher, eBooks, Loseblattwerke, Zeitschriften, DVDs, Online-
Datenbanken und Seminare. Besonders geschätzt wird beck-shop.de für sein

https://www.beck-shop.de/notare-mentoren-gesellschaftsrecht/product/37080166?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_37080166&em_src=cp&em_cmp=pdf/37080166
https://www.beck-shop.de/?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_37080166&em_src=cp&em_cmp=pdf/37080166


umfassendes Spezialsortiment im Bereich Recht, Steuern und Wirtschaft mit rund
700.000 lieferbaren Fachbuchtiteln.



Notare als Mentoren im Gesellschaftsrecht

Festschrift für Heribert Heckschen
zum 65.Geburtstag





NOTARE ALS MENTOREN
IM GESELLSCHAFTSRECHT

FESTSCHRIFT FÜR

HERIBERT HECKSCHEN
ZUM 65.GEBURTSTAG

Herausgegeben von

Prof. Dr. Barbara Grunewald

Prof. Dr. Oswald van de Loo

Prof. Dr. Walter G. Paefgen

Prof. Dr. Dres. h. c. Harm Peter Westermann

2024



Zitiervorschlag:
Bearbeiter FS Heckschen, 2024, 1

beck.de

ISBN 978 3 406 82442 5

©2024 Verlag C.H.Beck oHG
Wilhelmstraße 9, 80801 München

Druck und Bindung: Beltz Grafische Betriebe GmbH,
Am Fliegerhorst 8, 99947 Bad Langensalza

Satz: Jung Crossmedia Publishing GmbH, Lahnau
Umschlag: Druckerei C.H.Beck Nördlingen

chbeck.de/nachhaltig

Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier
(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff )

Alle urheberrechtlichen Nutzungsrechte bleiben vorbehalten.
Der Verlag behält sich auch das Recht vor, Vervielfältigungen dieses Werkes

zum Zwecke des Text and Data Mining vorzunehmen.



VORWORT

Am 20.Oktober 2024 hat Heribert Heckschen sein 65. Lebensjahr vollendet.
Dies ist Anlass, eine bemerkenswerte Karriere als Notar, Honorarprofessor an der
Technischen Universität Dresden und wissenschaftlicher Autor mit der vorliegen-
den Festschrift zu würdigen. Freunde und Kollegen aus dem beruflichen und
wissenschaftlichen Umfeld haben sich gerne zusammengefunden, um Heribert
Heckschen mit dieser Festschrift zu ehren. Die große Zahl der Mitwirkenden aus
Wissenschaft und Praxis ist ein sehr beredtes Zeugnis für die hohe fachliche Wert-
schätzung, die Heribert Heckschen in beiden Bereichen genießt.

In seinen überaus zahlreichen Veröffentlichungen hat sich der Jubilar immer
wieder mit der Verbindung von Praxis und Wissenschaft beschäftigt. Fast immer
ist es eine Fragestellung aus der Praxis, die er zum Anlass nimmt, ein bestimmtes
Thema auch wissenschaftlich zu durchdringen. Ihn interessiert eben nicht nur die
konkrete Lösung des Praxisfalls, sondern auch der übergreifende wissenschaftliche
Hintergrund. Der Titel dieser Festschrift nimmt hierauf sehr bewusst Bezug.

Heribert Heckschens Veröffentlichungen befassen sich vor allem mit dem Per-
sonen- und Kapitalgesellschaftsrecht, aber auch mit dem Insolvenz- und Erbrecht.
Schwerpunkte bilden der Unternehmenskauf und die Unternehmensnachfolge
sowie seit fast 40 Jahren das Umwandlungsrecht in all seinen Facetten.

Sein tiefes Bedürfnis, Wissen auch an Dritte weiterzugeben und mit ihnen zu
diskutieren, motiviert ihn seit langem zu einer umfangreichen Vortragstätigkeit.
Seit 20 Jahren leitet er die gesellschaftsrechtlichen Jahrestagungen des Deutschen
Anwaltvereins und seit einiger Zeit auch die Tagungen zum Umwandlungsrecht
und zum Unternehmenskauf.

Seine Fähigkeit, mit Menschen in Kontakt zu treten und diesen Kontakt zu
pflegen, hat ihm nicht nur Ämter bei der Bundesnotarkammer, dem Deutschen
Notarinstitut und anderen Institutionen beschert, sondern auch dazu beigetragen,
dass er als Sachverständiger vom Rechtsausschuss des Deutschen Bundestages zum
Gesetz zur Modernisierung des Personengesellschaftsrechts (MoPeG) angehört
wurde.

Es gäbe noch Vieles mehr zu erwähnen, weshalb die vorliegende Festschrift
bei den Mitwirkenden auf so wohlwollende Resonanz gestoßen ist. Die Heraus-
geber und alle Autoren bezeugen mit ihren Beiträgen zu dieser Festschrift
ihre hohe Wertschätzung und Dankbarkeit für das bisherige reiche Wirken des
Jubilars.

Der Dank der Herausgeber gilt auch dem Beck-Verlag für die Aufnahme der
Festschrift in das Verlagsprogramm und deren professionelle Betreuung und hier
insbesondere Frau Bettina Miszler, die mit ruhiger und sicherer Hand für die ter-
mingerechte Fertigstellung der Festschrift gesorgt hat.



VI Vorwort

Wir wünschen Heribert Heckschen für die Zukunft weiterhin reiche Schaffens-
kraft und zu seinem 65.Geburtstag alles Gute – ad multos annos!

Köln/Dresden/Tübingen, im August 2024

Barbara Grunewald Oswald van de Loo Walter Paefgen Harm Peter Westermann
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